
 

  

‚Dein Lächeln ist wie ein Sonnenstrahl!‘ 
‚Hey, genial! Das hast Du gut gemacht!‘ 
‚Wenn es jemand schafft, dann Du!‘ 
‚Ich freue mich immer, Dich zu sehen!‘ 
‚Mit Dir ist es immer lustig!‘ 
‚Ich bin hier. Ich helfe Dir!‘ 
‚Mensch, es ist gerade echt schwer für Dich, aber ich finde Du machst es richtig gut!‘ 
Haben Dir solche Sätze schon mal Mut gemacht? Es ist erstaunlich wie gut es tut, wenn 
jemand einem Mut zuspricht.  
(Genauso erstaunlich, aber gar nicht schön ist es, wenn jemand etwas Gemeines oder 
Entmutigendes sagt. Da fühlt man sich manchmal leer und kraftlos.) 
Kennst Du die Geschichte wie das Volk Israel aus Ägypten kam? Gott hatte Mose 
befähigt, das Volk zu leiten, aber kurz bevor es in das verheißene Land ging, war Mose 
nicht mehr da. Gott hatte ihn zu sich in den Himmel heimgerufen.  
Jetzt war Josua daran. Aber wie sollte Josua das große Volk leiten? Würde er es 
überhaupt schaffen? Josua hat dringend Mut gebraucht! 
Gott sprach zu Josua: Ich sage dir noch einmal: Sei mutig und entschlossen! Hab keine 
Angst und lass dich durch nichts erschrecken; denn ich, der Herr, dein Gott, bin bei dir, 
wohin du auch gehst! Josua 1,9 (GNB) 

Das war ein wunderbarer Zuspruch für Josua. Gott selbst war bei ihm. Gott, der schon 
Mose begleitet hatte, der das Volk gerettet hatte, der die vielen Menschen über alle 
Jahre hinweg versorgt hatte. Dieser große Gott war bei Josua! 
In Jesus kam Gott uns Menschen ganz nah. Er sagte auch zu seinen Jüngern:  
Ich bin immer bei euch, jeden Tag, bis zum Ende der Welt. Matthäus 28,20 (GNB)  

Die Freunde von Jesus heute können auch darauf zählen. Jesus ist bei uns. Das ist der 
größte Mutmacher für das Leben. 
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Es gibt viele Lieder, die uns Mut machen. Vielleicht kennst Du schon eins oder möchtest 
ein neues Lied lernen. Du kannst in einem Liederbuch oder auf Youtube mit einem 
Erwachsenen suchen. Hier sind ein paar Vorschläge: 
Du bist ein Meisterwerk von Benjamin Carstens 
Kindermutmachlied von Andreas Ebert 
Vertraue mir, dann bist Du stark von Daniel Kallauch 
Vergiss es nie von Jürgen Werth 
Sei mutig und stark von Franz Zeugner & Mike Müllerbauer 



 

  

Hast Du Lust an einer ‚Mai-Mutmach-Mitmach-Aktion‘ teilzunehmen?! Manchmal wacht 

man am 1. Mai zu unschönen Überraschungen auf. Wie wäre es, wenn es dieses Jahr 

ganz viele schöne Überraschungen gäbe? Du könntest Deine Nachbarn, Freunde oder 

Familie mit einer ‚Maimutmachmappe‘ oder einem anderen lieben Gruß am 1. Mai 

überraschen. Vielleicht kannst Du sogar einen Gruß per Post schicken (am 30. April oder 

2. Mai freut man sich auch!) Auf der nächsten Seite ist eine Vorlage für eine Mappe. 

Wenn Du die Mappe aus dickerem Papier bastelst ist sie stabiler. Du kannst auch eine 

Geschenktüte nehmen, oder einen Umschlag oder einen Blumenstrauß schenken oder 

etwas Selbstgebackenes, oder, oder, oder … Diese Anhänger kannst Du an Deinen Gruß 

befestigen und vielleicht noch etwas Mutmachendes dazu schreiben. 

 

Deine Mappe könnte so aussehen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viel Spaß beim Füllen mit netten Überraschungen: 

Josua 1,9 

Anhänger: 



 

 

 


